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2016-03-07 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Ortschaftsrates  Waldersee am 23.02.2016 

Sitzungsbeginn:   17:30 Uhr  
Sitzungsende:  19:10 Uhr 
Sitzungsort:   Rathaus Waldersee, Horstdorfer Straße 15 b 

Teilnehmer: Herr Ehm, Frau Andrich, Herr Dr. Möbius, Herr Herbst, 
Herr Trocha, Herr John (ab 18.00 Uhr – TOP 4) 

 

Es fehlten: 
 

Schulze, Renate Dr. entschuldigt 
 
Gäste:   Frau Kanthak, Amt 80 zu TOP 3 
    Herr Urban, GF Reditus GbR zu TOP 3 
    Frau Romanowski, OA 
    Herr Görsch, RBB 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
Herr Ehm eröffnet die 17. Sitzung  des Ortschaftsrates, begrüßt alle Anwesenden 
und stellt die form- und fristgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
Von 7 OR-Mitgliedern sind 5 anwesend. 
 
2. Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
Änderungsanträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. 
Die Tagesordnung wurde bestätigt.  
Abstimmungsergebnis: 5:0:0 
   
4. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 26.01.2016 
  
Änderungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift liegen nicht vor.  
Die Niederschrift wurde bestätigt.  
Abstimmungsergebnis: 6:0:0 
   
5. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters und der Verwaltung 
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5.1 Informationen des Ortsbürgermeisters 
  
Herr Ehm informiert  

 über das Treffen in Vorbereitung des 200. Todestages Leopold III , an der  
     Vertreter der Stadt, der Tourismusverband und der Kulturstiftung  
     teilgenommen haben. Am 09.08.2017 jährt sich der 200. Todestag von  
     Leopold III. Aus gegebenem Anlass soll in der Walderseeer Kirche ein  

Gedenkgottesdienst am 9.08.2017 stattfinden, ein Konzert im Luisium  Aus-
stellung eines Fotowettbewerbes in der Marienkirche geplant. Angeregt wurde, 
die Kita Luisenkinder und die Grundschule Am Luisium in die Vorbereitung mit 
einzubeziehen. Spätestens in 2 Monaten wird erneut ein Treffen stattfinden. 
Gespräche mit der Kirchengemeinde und der Landeskirche sind zu führen. 
 

 über ein Gespräch mit Herrn Pfefferkorn am 26.01.2016, 10.00 Uhr im TRH zu 
Antrag des OR auf Befestigen der fehlenden ca. 200 m Geh-/Radweg hinter 
dem Sportplatz bis in Höhe DWE-Brücke (östlicher Teil der Schlossallee) 

 
Herr Pfefferkorn hat auf das im Stadtrat am 27.01.2016 eingebrachte Radver-
kehrskonzept verwiesen. Demnach wird über Hochwasserschutzmaßnahme 
die Luisumsallee (152) als Deichverteidigungsweg in 2016 ausgebaut. Dar-
über hinaus ist im Radverkehrskonzept – Maßnahme 117 – eine Wegeverbin-
dung ausgewiesen. Die Befestigung der fehlenden ca. 200 m Geh-/Radweg 
hinter dem Sportplatz bis in Höhe DWE-Brücke ist weder im Radverkehrskon-
zept, noch über Hochwasserschadensbeseitigung i.V.m. erreichen Deichver-
teidigungsweg Ackerwall begründbar. 
 

 FL: Förderung über LEADER sollte geprüft werden.  
 V: Ref. 08 
 WV Mai 2016  
 
5.2 Informationen der Verwaltung 
  
Referat 08 

 aktuelle EWZ mit HWS Waldersee, Stand 31.01.2016 – 2.470 Einwohner 
 Übermittlung der Übersicht Alters- und Ehejubiläen an den OBM für Januar,  

Februar und März 2016 (ist erfolgt) 
 
Amt 65 

 Aktualisierung internes Telefonverzeichnis – Stand 26.01.2016 
  
5.3 Stellungnahmen der Verrwaltung zu offenen Anliegen 
  
zu TOP 4.4.2 vom 26.01.2016 
Herr Dr. Möbius – Geruchsbelästigung in der Brandhorster Straße – Erarbei-
tung von Lösungsvarianten 
Um Prüfung und Rückantwort wird gebeten. 
V: DVV 
Kontrolle 
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e-mail der dvv vom 29.02.2016: 
Zwischenzeitlich liegt eine e-mail der DVV vor, die wie folgt lautet: 
Die Dosierung Nutriox wurde erhöht, Pumpenschaltspiele verringert – Verweilzeiten 
des stehenden Abwassers in der Druckrohrleitung reduziert. Es erfolgte der Einbau 
von Biofilterkissen zur Geruchsbindung vom Ortseingang is zur ersten Kreuzung 
(Brandhorster Straße-Dessauer Straße), Laubfänge in den Schächten nach der Zie-
geleistraße wurden entfernt für freieren Abzug der belasteten Luft.  
(Weiterleitung der e-mail an die Mitglieder des OR ist erfolgt).  
 
zu TOP 4.4.1 vom 26.01.2016  
Herr Ehm zu Bereitstellung von HHM in 2017 – Kauf einer Traditionsfahne für 
den Empor Waldersee 
WV Mai 2016 – Aufnahme auf Prioritätenliste 2017 
Kontrolle 
 
zu TOP 6.2 vom 24.11.2015 
BA Herr Piltz – Sicherung des Eckgrundstücks Vockeroder/Goltewitzer Straße  
Derzeit geht vom o.g. Grundstück keine Gefahr aus. Das Objekt befindet sich in Kon-
trolle durch das BauOA. 
 
zu TOP 5.4.1 vom 24.11.2015 
Herr Ehm – aktueller Stand zu LEADER-Vorhaben 
Keine neuen Erkenntnisse/WV nach Einreichung der Unterlagen beim ALFF 
 
zu TOP 7.2 vom 27.10.2015 
BA Frau Kempe – Auflistung der Papierkörbe sowie Aufstellen von Spendern 
Hundekotbeutel 
 
Folgende öffentliche Papierkörbe werden durch den EB Stadtpflege geleert: 
Spielplatz Waldersee, hinter der Schule  1 Stück 
Horstdorfer-/Schönitzer Straße   2 Stück 
Luisium Parkplatz     1 Stück 
 
Die Entscheidung über das Aufstellen von zusätzlichen Papierkörben im Straßen-
raum erfolgt durch das TBA (Frage der Straßenreinigung). Für Papierkörbe in öffent-
lichen Grünflächen (nicht Straßenbegleitgrün) ist der EB Stadtpflege zuständig. Die 
Beschaffung und Aufstellung öffentlicher Papierkörbe stellt eine Investition dar und 
ist entsprechend im HH der Stadt abzubilden. 
 
Zu diesen Papierkörben kommen noch die Behälter an den Haltestellen des ÖPNV, 
welche von der DVV betreut werden sowie die im Park Luisium, für welche die Kul-
turstiftung verantwortlich ist. 
In der Gesamtheit sind alle Plätze mit „Verweilfunktion“ abgedeckt. 
Zum Thema Hundekot: 
Jeder Hundebesitzer ist selbst dafür verantwortlich, die Hinterlassenschaften seines 
Hundes zu beseitigen und zu entsorgen.  
Die zu zahlende Hundesteuer ist keine zweckgebundene Steuer. Sie wird zur De-
ckung des Gesamthaushaltes herangezogen und kann nicht ausschließlich für Leis-
tungen im Zusammenhang mit dem Hund verwendet werden. Die Bereitstellung von 
Hundekottüten und gesonderte Entsorgungsbehälter ist demnach eine freiwillige 
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Leistung der Stadt. Unabhängig von der Investition zur Anschaffung der Tütenspen-
der sind es vor allem die Folgekosten für die Wiederbeschaffung der Tüten, Lee-
rungs- und Entsorgungskosten, Wartungsaufwand …, welche durch die Stadt nicht 
getragen werden können. 
In Dessau-Roßlau gibt es nur sehr wenige Standorte für Hundetoiletten. Diese befin-
den sich an Plätzen mit besonders repräsentativer und städtebaulicher Bedeutung 
(z.B. im Stadtpark). Eine flächendeckende Versorgung des Stadtgebietes ist unbe-
zahlbar und im HH der Stadt nicht vorgesehen. 
 
zu TOP 4.4.8 vom 27.10.2015 
Herr Ehm – erfolgte die Asphaltierung der Zuwegung Leiner Berg? 
Der Radweg von Großmutterbrücke bis Forsthaus Leiner Berg ist asphaltiert. Er dient 
u.a. auch als Rettungsweg. 
 
zu TOP 4.4.7 vom 27.10.2015 
RBB Herr Kozerka – Angebot der kostenlosen Überprüfung von Häusern auf 
Einbruchsicherheit  
Weitere Plakate für den Aushang in öffentlichen Gebäuden werden vom RBB Herrn 
Görsch an die OA übergeben. 
 
zu TOP 4.4.4 vom 27.10.2015 
Frau Andrich – Prüfen, ob in Höhe der Eisdiele vor dem Luisium eine Bank auf-
gestellt werden kann 
Der Bereich vor der Eisdiele in Waldersee/Luisium gehört zum Straßengrundstück. 
Es handelt sich bei den GF demzufolge um Straßenbegleitgrün. Wenn eine Bank 
aufgestellt werden soll, muss dies mit dem Baulastträger des Straßengrundstücks, 
dem TBA abgestimmt werden. Hier entsteht auch die Frage nach einem dann not-
wendigen Papierkorb. 
Der Abschnitt Grün im EB Stadtpflege unterhält Bänke und Papierkörbe in Grünanla-
gen/Spielplätzen und in größeren zusammenhängenden Grünflächen, die entweder 
der Erschließung der Anlage dienen oder im Grünverbund der Stadtflächen Aufent-
haltsmöglichkeit bieten sollen. 
Das Aufstellen von Bänken aus wirtschaftlichem Interesse Einzelner kann nicht aus 
dem HH der Stadt erfolgen. Wenn die Eisdiele eine Bank haben möchte, muss sie 
dies mit dem Straßenbaulastträger, dem TBA klären, ob es auf dem städtischen 
Grundstück erlaubt wird.  
 
Anmerkung Frau Andrich: 
Die Bank soll dazu dienen, Teilnehmern, die mit Reisebussen das Luisium besuchen, 
eine Sitzmöglichkeit in Höhe des Parkplatzes zu gewähren. Ein wirtschaftliches Inte-
resse eines Einzelnen besteht nicht. 
Um erneute Prüfung und Rückantwort wird gebeten. 
V; EB Stadtpflege 
WV 29.03.2016 
 
zu TOP 4.4.1 vom 27.10.2015 
Herr John – zu fehlendem behindertengerechten Zugang Container SSK in 
Waldersee 
siehe Schreiben Vorstand SSK – erneute WV Mai 2016 
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zu TO 6.11 vom 29.09.2015/zu TOP 6.9 vom 29.09.2015 
BA Herr Glocke, Tel. 2161271 -  zu Absätze im Gleisbett in Höhe Schienenein-
fassung Zuwegung Wörlitzer Brücke/Hinweis auf Gefahrenstelle in Höhe Bahn-
übergang Wall 
Um Prüfung und Information über weitere Vorgehensweise wird gebeten. 
V: DWE i.V.m. Amt 66-1 
WV 29.03.2016 
 
zu TOP 6.7 vom 29.09.2015 
BA Herr Glocke, Griesener Str. 10 – zu Beseitigung der Schlaglöcher am Stra-
ßenrand in der Siedlung (Griesener Straße, Gohrauer Straße, Hagendorffstraße 
und Schleesener Straße) – dient der Entwässerung 
Witterungsbedingt wird die Instandsetzung/Reparatur des Banketts erfolgen. Der 
Auftrag ist ausgelöst. 
V: EB Stadtpflege 
Kontrolle 
 
zu TOP 6.5 vom 29.09.2015 
BA Herr Zühlke zu Wartung der Sandsteinstelen entlang der Luisiumsallee 
Keine neuen Erkenntnisse – WV 1. Halbjahr 2016 – Rücksprache mit Frau Remmert, 
Verein Gartenfreunde e.V. – Tel. 0391/5957252 
 
zu TOP 4.4.1 vom 29.09.2015 
Herr Dr. Möbius – bemängelt Nichtbeteiligung des OR bezüglich Belange der 
Ortschaft, hier bspw. im Bereich der Hochwasserschadensbeseitigung 
Um Information, wann und für welche Bauvorhaben Mittel aus der Hochwasserscha-
densbeseitigung in der Ortslage Waldersee eingesetzt werden, wird gebeten. 
(Dies betrifft insbesondere Information zu geplanten Vorhaben, zu Baubeginn und –
ende, ggf. auch zu Auftragnehmern). 
Um Mitteilung bis 29.03.2016 wird gebeten. 
V: Amt 66-2 
WV 29.03.2016  
 
zu TOP 9 vom 30.06.2015 
Prioritätenliste OR Waldersee für 2016 ff 
keine neuen Erkenntnisse 
WV April 2016 
 
zu TOP 7.4.1 vom 30.06.2015 
Herr Herbst – Aufnehmen des Pflasters und Unterfütterung der Einlässe auf 
dem Wall (auf dem Radweg) 
Der Auftrag ist bereits erteilt, die Realisierung erfolgt durch den EB Stadtpflege 
V: EB Stadtpflege. 
WV II. Quartal 2016 
 
zu TOP 6.3 vom 26.05.2015 
BA Frau Gottschalk – Aufnahme von Mitteln für Ersatzinvestitionen auf dem 
Spielplatz Waldersee (s. Prioritätenliste 2016) 
Die Spielgeräte sind bereits geliefert. Der Aufbau erfolgt nach bestätigtem HH. 
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Herr Winterfeld (Elternvertreter), Frau Kus (Hortnerin)  
Der Spielplatz im Rotdornweg und die darauf befindlichen Geräte bedürfen einer er-
neuten Prüfung. Der Sand muss ausgetauscht und das Spielschiff gewartet bzw. in-
standgesetzt werden.  
FL: Ein VOT mit dem EB Stadtpflege, Hort, Elternvertreter und OR wird für den 
       09.03.2016, 11.00 Uhr, Treffpunkt Spielplatz Rotdornweg vereinbart.   
V: EB Stadtpflege 
WV II. Quartal 2016 
 
zu TOP 6.1 vom 26.05.2015 
BA Frau Thomas, Ziegeleistraße 18 – Erweiterung der Beleuchtung in der Zie-
geleistraße 
siehe Stellungn. EB Stadtpflege in der Niederschrift vom 29.09.2015  
 
zu TOP 4.4.3 vom 26.05.2015 
Herr Ehm – Fragen zur Deichsicherheit 
Stellungnahme vom LHW liegt nicht vor. 
 
Herr Ehm informiert über die Sitzung des Hochwasserausschusses, in dem Maß-
nahmepläne im Rahmen des HW-Schutzes von der Feuerwehr aufgelistet sind.  Für 
Waldersee ist ein hydrologisches Gutachten für den Schlangengraben im Maßnah-
meplan enthalten. Darüber hinaus teilt er mit, dass er die Mängelliste, die dem LHW 
seit Mai 2015 vorliegt, ebenfalls an den Vorsitzenden des Hochwasserausschusses 
übergeben habe.  
 
FL: Um Übermittlung der Maßnahmepläne und ggf. der Niederschrift der letzten Sit-
zung des Hochwasserausschusses wird gebeten. 
V: Amt 37 
WV 29.03.2016 
 
zu TOP 4.4.2 vom 26.05.2015 
Herr Herbst – Auftragserteilung zur höhenmäßigen Regulierung der Abdeckung 
des RWA 
Keine neuen Erkenntnisse – Maßnahmen sind im Plan, aber noch nicht ausgeführt. 
V: EB Stadtpflege 
WV März 2016 
 
6. Anfragen der Ortschaftsräte 
  
6.1 Herr Ehm   
Hat der Artikel „Keine Liste des Schreckens“ vom 09.02.2016 auch Auswirkungen auf 
den als Außenstelle des Jugendklubs Mildensee offenen Jugendbereich in Walder-
see? 
 
Anmerkung Amt 51: 
Der Jugendklub Mildensee mit dem als Außenstelle geführten offenen Jugendbereich 
Waldersee sind in der Überprüfung durch die Mitglieder des Unterausschusses und 
der Mitarbeiter des Jugendamtes enthalten. 
Die Ergebnisse der Untersuchungen werden spätestens bei der Fortschreibung des 
Teilplans Jugendhilfe im Jahr 2016 einfließen.  
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FL: Vereinbarung eines Gesprächstermins mit der St. Johannis GmbH. 
       Ansprechpartner: Herr Vatthauer, Bereichsleiter – Tel. 03496/303995 
       Pierre.vatthauer@sanktjohannis.org 
       Terminvorschlag: 29.03.2016, 19.00 Uhr, Rathaus Waldersee, Horstdorfer     
       Straße  10b  
       Um Bestätigung des Termins bis 21.03.2016 wird gebeten. 
       V. Herr Vatthauer, St. Johannis GmbH 
       Kontrolle  
    
6.2 Herr John 
Der Zubringer B 185 in Richtung Brandhorster Straße – Garagenkomplex in der Alten 
Mildenseer Straße - muss freigeschnitten werden. Die Sträucher ragen in den öffent-
lichen Verkehrsraum hinein. Es wird um Prüfung und Rückinformation gebeten. 
V: Amt 32 
WV 21.03.2016 
 
6.3 Herr Dr. Möbius  
Informiert, dass eine Einladung für die Kameraden der Wasserwehr für Freitag, den 
15.04.2016, 16.00 Uhr in das Rathaus Waldersee erarbeitet wird. 
Die Ortsassistentin hat die Anschriften der Kameraden der Wasserwehr Waldersee 
und wird die Einladung vorbereiten. 
z.Ktn.: Amt 37 
 
7. Einwohnerfragestunde 
  
entfällt  
 
10. Schließung der Sitzung 
  
Herr Ehm stellt die Öffentlichkeit der Sitzung her. 
Die nächste Sitzung des OR Waldersee findet am 29.03.2016 statt. 
Gegenstand der TO:  
Gespräch mit der St. Johannis GmbH zum Jugendtreff Waldersee.  

Rückblick/Ausblick  
 
 

Dessau-Roßlau, 08.03.16 

 

___________________________________________________________________ 
Lothar Ehm Christel Krüger 
Ortsbürgermeister  
 

Schriftführer 

 

mailto:Pierre.vatthauer@sanktjohannis.org
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